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35 Jahre JMS Sissach: Divertimento

Dorffest – Beizen – Markt und Spiele

Das Regio-Sinfonieorchester trat 1995 in Zunzgen auf. Und nun bald in Sissach. Bild zvg

Das vom 12. bis 14. Juni dau-
ernde Fest in der Umgebung der
Primarschule bringt den hof-
fentlich zahlreichen Besuchern
nicht nur Musik. Über 20 Verei-
ne aus Sissach und Umgebung
tragen zu diesem kleinen Dorf-
fest bei.

«Raclettestube» (Männer-
chor, Liederkranz, Kiwanis
Club, Rotary Club), «Festival
Corner» (Lions-Club), «Turn-
schlappä» (Turnverein Sissach),
«Megg Musik» (Musikverein Sis-
sach), «Kaffee Allegro» (Frau-
enverein Sissach), «Schlamm-
suuger» (Schlammsuuger Gug-
gemuusig Sissech), «Guggä
Bar» und «Dummy Inn» (Gugge
FG Sissech und Nuggi-Clique
Sissech) sorgen für teilweise
musikalisch umrahmte kulina-
rische Gaumenfreuden.

Baselbieter Bogenschüt-
zen, Gemeindebibliothek, Feri-
enpass Sissach, Stützpunktfeu-
erwehr, Pfadfinder, Jungschar,
Mütterteam und Primar- und
Kreisrealschule Sissach und 
die JMS haben in «Markt und
Spiele» folgendes Angebot vor-
bereitet: Bogenschiessen, «Der
heisse Draht» mit Glace-Stand,
Feuerwehrplausch, Hindernis-
parcours, Kletterwand, Päckli-
fischen, Pony-Reiten, ein Spiel-
paradies, «Tönende Kleinig-
keiten» und der Verkauf von 
T-Shirts, Mützen und Tassen

(alle mit Jubiläumssignet). Er-
wähnt sei noch der Beitrag der
Bibliothek: Eine Extraausstel-
lung zeigt Sachbücher über ein-
zelne Instrumente, Musikmär-
chen auf Kassetten können an-
gehört werden, aus Zeichnungen
(Eindrücke vom Festival) ent-
steht ein Buch zur Ansicht, ein
Wettbewerb (Erkennen von In-
strumenten) und das Basteln
von Instrumenten sind ebenfalls

im Angebot. Der «Spielerpass»
(ein Button für vier Franken)
oder der «Jubiläums-Pin» be-
rechtigen zur Teilnahme an den
meisten Spielen. Einzelne Ange-
bote kosten eine Kleinigkeit.

Das Ballet und die Kinder-
tanzgruppe Sissach, das Jung-
musikkorps und der Musikverein
Sissach, die Musikvereine Dieg-
ten und Itingen, die Jugendband
Homburg, der reformierte Kir-

chenchor Sissach, der Ron-
dochor Itingen, Balatromm, die
Big-Band des Gymnasiums Lie-
stal und einzelne benachbarte
und befreundete Musikschulen
tragen wesentlich zum grossen
Konzertprogramm bei und er-
gänzen die konzertanten Dar-
bietungen der Schülerinnen und
Schüler unserer Jugendmusik-
schule.

JMS Sissach

Frühjahrssynode tagt in Diegten

Einige wichtige Traktanden
An der Frühjahrssynode der
Evangelisch-reformierten Kirche
Baselland vom Donnerstag in
Diegten werden Amtsbericht,
Rechnungsabschluss und wich-
tige Traktanden behandelt. 

em. Peter Koch aus Therwil,
Advokat und Notar, wird an 
der Synode vom kommenden
Donnerstag anstelle des in 
den Nationalrat nachrückenden
Caspar Baader aus Gelterkin-
den als neues Kirchenratsmit-
glied gewählt werden.

Als ein weiteres Geschäft
wird der neue Amtsbericht zu
genehmigen sein. Er präsentiert
sich heuer übersichtlicher, nach
thematischen Schwerpunkten
gegliedert und vor allem in neu-
er Aufmachung, wie Kirchen-
ratspräsident Markus Christ aus
Oltingen an der Medienkonfe-
renz festhielt. Mit dieser neuen
Aufmachung will der Kirchenrat
das Profil der Kantonalkirche
deutlich machen. 

Der Bericht soll einen viel-

fältigen Einblick in das bunte
Leben der Kirche vermitteln,
denn: «wer Einblick erhält, ge-
winnt auch Überblick», ist im
Vorwort zu lesen. Und darum ist
der neue Amtsbericht – entspre-
chend einer Vision aus dem
Visitationsbericht 95/96 – einem
breiteren Kreis von Lesern zu-
gestellt worden.

Theologische Fakultät
unterstützen

An der Synode in Diegten
wird der Kirchenrat einen Bei-
trag von 250 000 Franken bean-
tragen, der für die Jahre 1999
bis 2003 die Unterstützung einer
Assistentenstelle an der Theolo-
gischen Fakultät der Universität
Basel vorgesehen ist. Die 50-
Prozentstelle wird der verwai-
sten Professur für Ethik zu-
geordnet werden. Im weiteren
soll ein einmaliger Beitrag von
15 000 Franken an den Biblio-
theksfonds des Theologischen
Seminars bewilligt werden. Die-
ser Antrag des Kirchenrates an

die Synode wird kaum umstrit-
ten sein.

Heimstätte Leuenberg
entschulden

Seit dem Umbau hat sich 
der Umsatz der Heimstätte Leu-
enberg ob Hölstein verdoppelt. 
Die Betriebsrechnung ist mehr
oder weniger ausgeglichen.
Was aber die finanzielle Situati-
on belastet, sind die Zinsen für
die Hypotheken in der Höhe von
rund 3,6 Millionen Franken.

Der Kirchenrat möchte nun
finanzielle Hilfe leisten. Er ist der
Meinung, dass die Baselbieter
Kirchgemeinden und die Kan-
tonalkirche zur Entschuldung
einen Beitrag leisten sollen. Für
fünf Jahre soll wieder der «Leu-
enbergfranken» (pro Jahr einen
Franken pro Kirchgemeinde-
mitglied) eingeführt werden.
Der Antrag lautet: 500 000
Franken für die Abzahlung der
Hypothek aus den Kirchensteu-
ern der juristischen Personen,
auszahlbar 1998 und 1999.

Rothenfluh

Springkonkurrenz
mit einigen
Überraschungen

Die Jubiläumsspringkon-
kurrenz des Oberbaselbieter
Reitvereins Schafmatt findet
traditionsgemäss am letzten
Juni-Wochenende statt. Die
Zuschauer erwartet spannen-
der Reitsport und weitere At-
traktionen.

Ganz exklusiv dürfte der
Samstag abend ausfallen. Die
Original Alpenjazz-Express-
Band sorgt für heisse Rhythmen
und Stimmung. Als Attraktion
kann man eine Bühnenshow
mit zwei charmanten Schwal-
ben erleben, bekannt vom
Grand Prix der Volksmusik und
von europaweiten Fernsehauf-
tritten. Reitverein Schafmatt

Mit von der Partie: die Schwal-
ben. Bild zvg

Lörrach

Tag des Pferdes
VS. Am kommenden Don-

nerstag, 11. Juni 1998, findet
auf dem Gelände der ehemali-
gen Bundesgartenschau, dem
Regio Freizeitpark Grütt in
Lörrach der «Tag des Pferdes»
statt.

Die Schweiz nimmt in die-
sem Jahr bereits zum zweiten-
mal daran teil. Ziel ist es, das
Schweizer Warmblutpferd, die
Haflinger und die Freiberger,
welche sich in Deutschland
grosser Beliebtheit erfreuen, in
diesem grenznahen Gebiet vor-
zustellen und zu noch grösse-
rer Bekanntheit zu verhelfen.

Rund zwanzig Hobby- und
Sportreiterinnen und -reiter
haben sich unter der Ägide der
Vermarktungskommission der
Baselbieter Pferdezuchtgenos-
senschaften zusammengefun-
den und ein buntes, rassiges
Programm zusammengestellt,
welches sie von 12 bis zirka 13
Uhr präsentieren werden.

Leuenberg

Scheidung –
Trennung

VS. An dieser Tagung für
Männer und Frauen während
oder nach einer Trennung oder
einer Scheidung soll in der Be-
gegnung mit Menschen in ähn-
lichen Situationen Raum gege-
ben werden, seinen Gefühlen
des Versagens, der Wut, der
Enttäuschung oder Trauer
nachzugehen und sie auszu-
drücken, um die Energie für
einen Neuanfang zurückzuge-
winnen.

Leuenberg, 13. und 14. Juni 1998, Aus-
künfte über Telefon 061/951 14 81.

JMKS-Wettbewerb

Neuer Name gesucht

Sucht einen passenden Namen: JMKS. Bild zvg

VS. Das Jungmusikkorps Sis-
sach (JMKS) – der Nachwuchs
der Musikvereine Itingen, Sis-
sach und Zunzgen – aktualisiert
die Statuten und sucht gleich-
zeitig einen originellen Namen.
Schreibt oder zeichnet eure

Ideen auf Papier und schickt sie
bis vor den Sommerferien (26.
Juni 1998) an folgende Adresse:
Claudia Schneider, Oberer 
Mühlestettenweg 31, 4450 Sis-
sach. Dem Gewinner lockt eine
Überraschung! 

SCHAUFENSTER

Tage der offenen Türen in Magden

Heisse Öfen an der Olsbergstrasse
I.Bo. Zu ihrem 10-Jahre-

Jubiläum laden die zwei Mag-
dener Firmen, Ofen-Galerie
Schädler und HLR 2-Rad-Sport
alle ganz herzlich ein. An den
drei Jubiläumstagen wird eini-
ges geboten. Es herrscht Fest-
wirtschaftsbetrieb im grossen
Zelt, mit der Bewirtung durch
den Magdener Damenturnver-
ein und den Grillmeistern der
Feuerwehr. Auch den kleine-
ren Besuchern wird es kaum 
langweilig, dafür sorgt in erster

Linie das beliebte Ponyreiten.
Im Angebot steht auch ein
Pizzastand mit einem Original
Pizzaiolo sowie eine Weindegu-
station feinster, edler Tropfen.

Die Jubiläumsfesttage die-
nen aber auch dazu, die beiden
Firmen einmal näher und in
aller Gemütlichkeit zu besu-
chen. Bei der Ofen-Galerie
Schädler findet man alles rund
um Öfen und Kamine, vom
Tulikivi über Hamex und Scan
Ofen bis zum Swiss-Kamin mit

den geläufigsten sowie neusten
Modellen.

Beim HLR 2-Rad-Sport
dreht sich alles um Motorräder
und Roller, insbesondere um
Modelle von Honda. Aber 
auch eine grosse Auswahl an

verschiedenen Motorradbe-
kleidungen und -accessoires
findet das interessierte Publi-
kum im übersichtlichen Aus-
stellungsraum.

Magden; Olsbergerstrasse; Freitag bis
Sonntag, 12. bis 14. Juni 1998.

Olten

Blaukreuzmusik
VS. Erstmals in der 75jähri-

gen Geschichte des Schweizeri-
schen Blaukreuzmusikverban-
des ist Olten am kommenden
Wochenende Schauplatz des 23.
Schweizerischen Blaukreuzmu-
sikfestes, wozu 21 Verbands-
korps mit total 670 Musikantin-
nen und Musikanten und Be-
gleitpersonen angemeldet sind. 

Am Samstag, 13. Juni, fin-
den die Fahnenübergabe sowie
die juryrten Wettstückvorträ-
gen statt. Der Jubiläumsfestakt
leitet über zum zweiten Teil der
Festkonzerte.

ERSCHIENEN

«Veloland Schweiz»

Der Velosommer
kann kommen

VS. Velowandern und Ve-
loreisen erfreuen sich steigender
Beliebtheit. Damit die Schweiz
den Anschluss in diesem Tou-
rismuszweig nicht verliert, hat
die Stiftung «Veloland Schweiz»
ein nationales Radwandernetz
geschaffen. Auch Basel Touris-
mus-Verkehrsverein war von
der ersten Stunde an dabei. Am
30. Mai eröffnet Sportminister
Adolf Ogi das 3300 km lange
schweizerische Radwandernetz
in Bern.

Drei von den neun Routen
beginnen oder enden in Basel:
die «Jura-Route» (7) Basel-
Nyon, die «Nord-Süd-Route»
(3) Basel-Lugano sowie die
«Rhein-Route» (2) Andermatt-
Bodensee-Basel. Bis ins Stadt-
zentrum von Basel sind die
neuen roten Radwegweiser mit
einem Velo sowie einer weissen
Nummer auf blauem Grund
sichtbar. Zusätzlich zum
Schweizer Basisangebot hat
Basel Tourismus-Verkehrsver-
ein noch zwei weitere Routen in
der Region ausgekundschaftet,
die sich ideal mit dem Veloland
Schweiz verknüpfen lassen. 

Weitere Informationen in der Broschüre
«Veloland Schweiz», erhältlich über das 
Velofon 157 02 04 oder bei Schweiz 
Tourismus, Postfach, 8027 Zürich, Tel.
01/288 11 11, Internet: http://www.
schweizferien.ch

Wer mit heissen Öfen zu tun hat, kann feiern. Bild zvg


